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zum Bebauungsplan 162/I - Schwartauer Landstraße/Tremsor Teich - ,, 
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Dieser Bcbauungoplan ooll in seinem räur:llichcn Gel tungsbcrcich 
das auferund ·der verkehrstechnischen Ent\7icklung zum Bau von 
Straßen erforderliche Gellinde festlogen und die Nutzung der . 

. anliegenden Grundotü6kc ordncno 
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Nach der 6o Verordnung zur Durchführung deo Bundosbaugcsctzeo 
vom 14o 6o 1961 (GVOBl Sa 108) gilt der durch Erlaß des · 
Ministern für Arbeit, Soziales und Vertriebene dco Landes 
Schlecr:it>-Holstein vom 9 o 12. 1952 genehmigte. Aufbauplan . 
gemäß § 173 deo Bundesbaugesetzes vom 23o 6. 1960 alD :Flächen-
nut zt;.n[;oplan n ci t er o · 

Der vorliegende Bebauungsplan ~st ßemäß §§ .8 und 9 auo dem 
Pläehonnut~ungsplan entwickelt wordeno 

3o TechniAbho Grundla~en de~ BebauungsulaneA 
~---~-------------------------~~~-~=-----
Alo Ko.rtengrundlnge. für den gegenr!ärtigen rochtliehen ü:nCl 
topographischen Nachr;eio der Grundstücke dienten }l.bzcicbnunt~on 
der KntaotcrJ::arte" 
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Die EigentUner der im räumlichenGeltungsberoich des Bo
bauuncsplnnca liegenden Grundstücke wurden nach dem Liogcn
sehaftnkataoter und dem Grundbuch festgestellto 

Sie sind namentlich in dem Grundstücksverzeichnis aufgeführt, 
das auch die Lage, Kataoter und Grundbuchbezeicbnungen, 
:E'lächengrößen sov1io die nach -dem Bundesbaugesetz in Aussicht 
genornmcnen bodenordnenden und sonstigen :Maßnahmen enthält o 
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Die Beroitotcllung dco für die geplanten Btraßenbau- und 
Erschließune;omaßno.hmen o.usgoniesenen, .in Privathand bofinc1-
11cheri Geltindeo soll möglichst durch freihändigen Erwerb 
herboigeführt \7erdeno Andernfalls kann die Enteignung gemäß 
der §§ 85 :ff o deo BBauG durchgeführt werden. Gemäß der §§ 80 :Ci o 

des BBauG köYl;non auch Grenzregelungen , vorgenommen \'!erden a 
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Welche Mnßno.hnen im einzelnen ang~wandt werden können, ergibt 
sich aus den GrundstUckoverzcichniso Die Liegenschuftsverwaltung 
der Hanocotmlt Lübeck ist ermächtigt, die Nio.ßnahr.ncn zur OrdnunG 
d~o Grund und Bodens einzuleiten bzDo anzuordneno 

LUbeck, den 11o Mai 1964 
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Der Senat der Hansestadt LUbeck 
Bauverrrnl tung 
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, Senatsbaudirektor Oberbo.urat 
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